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7.3 Darstellung der Bilanzen und Auswertung 

Sachbilanz Im folgenden Kapitel wird die Sachbilanz-Auswertung bezüglich der stofflichen 
und energetischen Ressourcen sowie der entstehenden Abfälle dargestellt. 

Primärenergie- 
verbrauch 

Über den Lebenszyklus von 1 kg Oberputz liegt der Primärenergieverbrauch bei 
4,13 MJ/kg für Alsilite T 1,5 mm, 3,34 MJ/kg für Alsilite T 2,0-5,0 mm und bei 
3,49 MJ/kg für Alsilite R 2,0-4,0 mm. 

Tabelle 7-2: Einsatz von Primärenergie über den Lebenszyklus von 1 kg 
Oberputz in [MJ/kg] 

Primärenergiebedarf 
(erneuerbar und nicht 

erneuerbar) [MJ] 

Alsilite T 1,5 
mm 

Alsilite T 2,0 
mm, 3,0 mm, 
4,0 mm, 5,0 

mm 

Alsilite R 2,0 
mm, 3,0 mm, 

4,0 mm 

gesamt 4,13 3,34 3,49 

Rohstoffe 3,71 2,92 3,08 

Produktion 0,19 0,19 0,19 

Verpackung Sackware 2,32E-02 2,32E-02 2,32E-02 

Verpackung Siloware  2,92E-04 2,92E-04 2,98E-04 

Transport zur Nutzung 4,28E-02 4,28E-02 4,28E-02 

Entsorgung Verpackung -1,98E-02 -1,98E-02 -1,98E-02 
Inerststoffdeponie Bau-

schutt 1,81E-01 1,80E-01 1,80E-01 

Der Primärenergieverbrauch (Abbildung 7-1) variiert zwischen den verschiede-
nen Oberputzen geringfügig. Hauptsächlich ist er von den verwendeten Rohstof-
fen, insbesondere Zement beeinflusst. Die Rohstoffbereitstellung benötigt für 
Alsilite T 1,5 mm 90 % und für die anderen zwei  Oberputze 88 % der Primär-
energie. Nur 4 – 6 % werden durch die Produktion (ohne Rohstoffe) einschließ-
lich Verpackungsherstellung verursacht. Der Transport sowie die Verpackung 
der Sack- und Siloware zur Nutzung beeinflusst das Gesamtergebnis mit Antei-
len von maximal 1% kaum. 

Der Primärenergieaufwand für die Produktion ist abhängig von der Art der Aus-
lieferung. Die Anteile der Silo- und Sackwaren sind der Tabelle 0-1 zu entneh-
men. In dem Produktionsprozess ist auch die Verpackungsherstellung und -
entsorgung enthalten. Die Siloverwendung einschließlich Recycling in der Nach-
nutzungsphase benötigt umgerechnet auf 1 kg Mörtel 0,01 MJ Primärenergie, 
ausgehend von einer Silonutzungsdauer von 40 Jahren und 200 t Umsatz pro 
Jahr. Die Herstellung der Säcke aus Polyethylen und Kraftliner benötigt ebenfalls 
0,01 MJ je kg Mörtel. Die Primärenergie für die Entsorgung wird für die Herstel-
lung und Unterhaltung der Inertstoffdeponie sowie die Verdichtung durch einen 
Kompaktor benötigt. Die Verwertung der Verpackung führt zu einer Energiegut-
schrift. Bei Sackware wurde das Gewicht der Verpackung für den Primärener-
giebedarf des LKW-Transports eingerechnet. 

Der Anteil der regenerativen Energien am gesamten Primärenergieverbrauch 
liegt zwischen 7 und 11,5 %. Zum einen haben daran die Verpackungsmateria-
lien Holz und Papier bei Sackware ihren Anteil. Regenerative Energieträger wer-
den außerdem zur Erzeugung von Strom eingesetzt. 
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Abbildung 7-1: Primärenergieverbrauch zur Herstellung von 1 kg Oberputz 
Alsecco in MJ/kg 

Abbildung 7-2 zeigt die Art und Aufteilung der nicht regenerativen Energieträger 
zur Herstellung von 1 kg Oberputz. 
 
 

Abbildung 7-2: Verteilung nicht erneuerbarer Energieträger bei der Herstel-
lung von 1 kg Oberputz Alsecco 
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Abfälle Die Auswertung des Abfallaufkommens zur Herstellung von 1 kg Oberputz wird 
getrennt für die drei Fraktionen Abraum/Haldengüter (einschließlich Erzaufberei-
tungsrückstände), ungefährliche Abfälle (Siedlungsabfälle) und gefährliche Ab-
fälle inkl. radioaktive Abfälle dargestellt (Tabelle 7-3). 

Tabelle 7-3: Abfälle bei der Herstellung von 1 kg Oberputz Alsilite in kg 

Abfallaufkommen Einheit 
Alsilite T 
1,5 mm 

Alsilite T 
2,0-5,0 
mm 

Alsilite R 
2,0-4,0 mm

Abraum/Haldengüter  kg 2,1976 1,9000 1,9300 

Ungefährliche Abfälle  kg 0,0001 0,0001 0,0000 

Gefährliche Abfälle 
(incl. radioaktive Abfäl-

len) 
kg 0,0008 0,0006 0,0006 

Bei Abraum und Haldengütern stellt der Abraum die größte Menge dar. Abraum 
fällt vor allem in der Vorkette der Gewinnung von Strom an (Kohleförderung). 

Abfälle der Kategorie ungefährliche Abfälle sind Siedlungsabfälle, hausmüllähn-
licher Gewerbemüll, organische Abfälle, interne Chemikalien u. a. Grundsätzlich 
werden alle Entsorgungsprozesse bis zur endgültigen Deponierung „zu Ende“ 
modelliert. Daher ist die Menge an ungefährlichen Abfällen gering. Anders ver-
hält es sich mit radioaktiven Abfällen, für die bisher noch kein Szenario für die 
Endlagerung festgelegt werden konnte. Deshalb erscheinen sie in der Kategorie 
Gefährliche Abfälle. 

Gefährliche Abfälle sind im Wesentlichen Abfälle aus den Vorketten, unter ande-
rem aus der Gewinnung von Strom. Hierunter fallen neben den radioaktiven 
Abfällen aus der Atomstromgewinnung, Schlacken aus Filteranlagen und Klär-
schlämme aus der Abwasseraufbereitung. 

Wassernutzung  Der Wasserverbrauch über den gesamten Lebenszyklus von 1 kg der 
Operputzvarianten beläuft sich bei Alsilite T 1,5 mm auf 2,7084 kg, bei Alsilite T 
2,0 mm, 3,0 mm, 4,0 mm, 5,0 mm auf 1,9396 kg und bei Alsilite R 2,0 mm, 3,0 
mm, 4,0 mm auf 1,7765 kg. Der Wasserbedarf wird im Wesentlichen durch die 
Bereitstellung der Rohstoffe, insbesondere die Zementherstellung beeinflusst. 

Sekundär- 
brennstoffe 

Für die betrachteten Oberputze werden folgende Energiemengen durch Sekun-
därbrennstoffe (SB) abgedeckt: 

Tabelle 7-4: Verbrauch Sekundärbrennstoffe zur Herstellung von 1 kg 
Oberputz Alsilite 

  SB (nicht regenerativ) SB (regenerativ) 

Alsilite T 1,5 mm 0,1524 MJ 0,0540 MJ 

Alsilite T 2,0-5,0 
mm 0,1305 MJ 0,0462 MJ 

Alsilite R 2,0-4,0 
mm 0,1314 MJ 0,0465 MJ 
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Wirkungs 
abschätzung  

 

Die Tabellen 7-5 bis 7-7 zeigen die Beiträge der Herstellung von 1 kg Oberputz 
zu den Umweltwirkungskategorien abiotischer Ressourcenverbrauch (ADP), 
Treibhauspotenzial (GWP) Ozonabbaupotenzial (ODP), Versauerungspotenzial 
(AP), Eutrophierungspotenzial (EP) und Sommersmogpotenzial (POCP). Die 
Abbildungen 7-3 bis 7-5 zeigen die relativen Beiträge einzelner Prozessgruppen 
gegliedert nach den Gruppen Rohstoffbereitstellung, Produktion und Verpackung 
(inklusive Entsorgung der Verpackung), Transport zur Nutzung und Entsorgung 
der Oberputze auf der Inertstoffdeponie. 

Aus den Grafiken 7-3 bis 7-5 ist der hohe Einfluss der Rohstoffe auf alle Um-
weltkategorien deutlich zu erkennen, insbesondere der abiotische Ressourcen-
bedarf ADP wird signifikant mit durchschnittlich 87-90 % von der Rohstoffbereit-
stellung, insbesondere vom Zement, beeinflusst. In der Produktionsphase ist nur 
der Einfluss auf die Kategorie ODP (Ozonzerstörungspotential) auffällig. Dieser 
Anteil resultiert aus dem Stromverbrauch während der Produktion. Die Transpor-
te und Verpackung der Materialien spielen insgesamt eine untergeordnete Rolle. 
Durch das Recyceln der Verpackung ergibt sich eine Stromgutschrift, die sich 
positiv auf die Kategorie ODP, innerhalb der Produktion, auswirkt. Durch die 
CO2-Rückbindung in der Nutzenphase ergibt sich eine Gutschrift von 98,9 g (bei 
Alsilite T 2,0-5,0 mm) bis 117 g (bei Alsilite R 2,0-4,0 mm) CO2-Äquivalenten, 
diese Gutschrift wird jedoch nicht in die Gesamtbilanz einbezogen. Die Katego-
rien Versauerungspotential (AP), Eutrophierungspotential (EP) und Ozonbil-
dungspotential in bodennahen Schichten (POCP) werden hauptsächlich wie 
oben beschrieben von der Rohstoffbereitstellung aber auch von der Entsorgung 
der Oberputze in der Nachnutzungsphase beeinflusst, wobei die Rohstoffe ca. 
81-95 % und die Entsorgung auf der Inertstoffdeponie ca. 4-17 % der Umwelt-
auswirkungen verursachen.  

 
Tabelle 7-5: Wirkkategorien über gesamten Lebenszyklus – Alsilite T 
1,5 mm 

Alsilite T 1,5 mm Rohstoffe
Produktion + 
Verpackung

Transporte zur 
Nutzung

Entsorgung Gesamt

ADP [kg Sb-Äqv.] 1,42E-03 6,27E-05 2,05E-05 7,87E-05 1,58E-03

GWP [kg CO2-Äqv.] 2,64E-01 1,47E-02 3,06E-03 2,05E-02 3,02E-01

ODP [kg R11-Äqv.] 1,20E-08 1,21E-09 5,06E-12 1,76E-10 1,34E-08

AP [kg SO2-Äqv.] 2,19E-03 2,09E-05 1,83E-05 8,78E-05 2,32E-03

EP [kg Phosphat-Äqv.] 9,93E-05 8,37E-06 3,17E-06 1,16E-05 1,22E-04

POCP [kg Ethen-Äqv.] 8,74E-05 2,45E-06 1,50E-06 1,40E-05 1,05E-04
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Abbildung 7-3: Relative Beiträge verschiedener Lebenszyklusprozesse zu 
den Umweltwirkungen von 1 kg Oberputz Alsilite T 1,5 mm 

 
Tabelle 7-6: Wirkkategorien über gesamten Lebenszyklus – Alsilite T 2,0-
5,0 mm 

Alsilite T 2,0 mm, 3,0 
mm, 4,0 mm, 5,0 mm

Rohstoffe
Produktion + 
Verpackung

Transporte zur 
Nutzung

Entsorgung Gesamt

ADP [kg Sb-Äqv.] 1,08E-03 6,27E-05 2,05E-05 7,80E-05 1,24E-03

GWP [kg CO2-Äqv.] 2,25E-01 1,47E-02 3,06E-03 2,05E-02 2,63E-01

ODP [kg R11-Äqv.] 9,72E-09 1,21E-09 5,06E-12 1,74E-10 1,11E-08

AP [kg SO2-Äqv.] 1,28E-03 2,09E-05 1,83E-05 8,71E-05 1,41E-03

EP [kg Phosphat-Äqv.] 9,93E-05 8,37E-06 3,17E-06 1,15E-05 1,22E-04

POCP [kg Ethen-Äqv.] 6,53E-05 2,45E-06 1,50E-06 1,15E-05 8,07E-05
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Abbildung 7-4: Relative Beiträge verschiedener Lebenszyklusprozesse zu 
den Umweltwirkungen von 1 kg Oberputz Alsilite T 2,0-5,0 mm 
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 Tabelle 7-7: Wirkkategorien über gesamten Lebenszyklus – Alsilite K 2,0-
4,0 mm 

Alsilite R 2,0 mm, 3,0 
mm, 4,0 mm

Rohstoffe
Produktion + 
Verpackung

Transporte zur 
Nutzung

Entsorgung Gesamt

ADP [kg Sb-Äqv.] 1,22E-03 6,27E-05 2,05E-05 7,80E-05 1,38E-03

GWP [kg CO2-Äqv.] 2,65E-01 1,47E-02 3,06E-03 2,05E-02 3,04E-01

ODP [kg R11-Äqv.] 8,62E-09 1,21E-09 5,06E-12 1,74E-10 1,00E-08

AP [kg SO2-Äqv.] 1,28E-03 2,09E-05 1,83E-05 8,71E-05 1,41E-03

EP [kg Phosphat-Äqv.] 8,84E-05 8,37E-06 3,17E-06 1,15E-05 1,11E-04

POCP [kg Ethen-Äqv.] 6,46E-05 2,45E-06 1,50E-06 1,38E-05 8,23E-05
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Abbildung 7-5: Relative Beiträge verschiedener Lebenszyklusprozesse zu 
den Umweltwirkungen von 1 kg Oberputz Alsilite K 2,0-4,0 mm  
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Nutzung Im Gegensatz zu Beton karbonatisieren mineralische Werkmörtel während der 
Nutzungsphase vollständig innerhalb weniger Jahre. Das bei der Entsäuerung 
von Kalkstein (CaCO3) während der Kalk- und Zementherstellung freigesetzte 
CO2 wird dabei wieder eingebunden und führt zu einer Festigkeitssteigerung. 
Abbildung 7-6 zeigt die CO2-Bilanzen für Oberputz, aufgegliedert in die einzel-
nen Lebenszyklusphasen. 
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Abbildung 7-6: CO2-Bilanz von 1 kg Oberputz Alsilite T 1,5 mm unter Be-
rücksichtigung der CO2-Rückbindung durch Karbonatisierung 
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Abbildung 7-7: CO2-Bilanz von 1 kg Oberputz Alsilite T 2,0-5,0 mm unter 
Berücksichtigung der CO2-Rückbindung durch Karbonatisierung 
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Abbildung 7-8: CO2-Bilanz von 1 kg Oberputz Alsilite K 2,0-4,0 mm unter 
Berücksichtigung der CO2-Rückbindung durch Karbonatisierung 

Da die Lebensdauer von Bauprodukten von der jeweiligen Konstruktion, der 
Nutzungssituation, dem Nutzer selbst, Unterhalt und Wartung usw. abhängig ist, 
erfolgt im Rahmen der Produktdeklaration keine Betrachtung dieses Lebenszyk-
lusstadiums über die Karbonatisierung hinaus. 

 

 

 

 

8 Nachweise   

 Alle Nachweise die Innenraumluft betreffend sind nicht relevant, da die beschrie-
benen Oberputze nur für die Anwendung im Außenbereich vorgesehen ist.  

9 PCR-Dokument und Überprüfung 

 Diese Deklaration beruht auf dem PCR-Dokument „Mineralische Werkmörtel“, 
2006-07. 

 Review des PCR-Dokuments durch den Sachverständigenausschuss.  

Vorsitzender des SVA: Prof. Dr.-Ing. Hans-Wolf Reinhardt (Universität Stuttgart, 
IWB)  

 Unabhängige Prüfung der Deklaration gemäß ISO 14025:  

   intern     extern  

 Validierung der Deklaration: Dr. Eva Schmincke 
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